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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Sozialplanung  

Datum 

14.04.2023 

Drucksachen-Nr. 

2023/096 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Strukturkommission Altenhilfe nicht öffentlich 24.04.2023 

Sozialausschuss öffentlich 26.06.2023 

Kreistag öffentlich 23.10.2023 

 

 

Tagesordnungspunkt 1 

Fortschreibung des Kreisseniorenplans; 
Beratung der Handlungsempfehlungen für den Themenbereich „Pflege und Unterstützung" 

 

Beschlussvorschlag 

Der Fortschreibung des Kreisseniorenplans wird zugestimmt. 
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Historie und Sachverhalt 

19. Oktober 2020 – Kreistag – Drucksache Nr. 2020/175 

26. September 2022 – Strukturkommission Altenhilfe – Drucksache Nr. 2022/228 

 

Am 19. Oktober 2020 wurde dem Kommunalverband für Jugend und Soziales (KVJS) auf der Grundla-
ge des Pflichtenheftes der Auftrag erteilt, in enger Kooperation mit der Sozialverwaltung des Kreises 
den Seniorenplan des Landkreises Konstanz fortzuschreiben.  

In der Sitzung der Strukturkommission Altenhilfe am 26. September 2022 wurden die Methodik, die 
Beteiligungsprozesse und die drei Kapitel zu den Handlungsfeldern Demografie, Wohnen und Infra-
struktur vorgestellt. Außerdem wurden die entsprechenden Handlungsempfehlungen zu den ge-
nannten Themenbereichen mit den Kommissionsmitgliedern abgestimmt. Die Änderungs- und Ergän-
zungsvorschläge der Kommission wurden eingearbeitet.  

Am 3. Februar 2023 wurde eine Informationsveranstaltung zu den Vorausrechnungen der ambulan-
ten, teilstationären und vollstationären Pflegebedarfe bis zum Jahr 2030 durchgeführt, zu der neben 
der Strukturkommission die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie die Mitglieder der Kom-
munalen Pflegekonferenz eingeladen waren. Die gemeindebezogenen Daten wurden im Anschluss an 
die Veranstaltung an die Kommunen verschickt. Inzwischen liegt die kreisbezogene Pflegestatistik 
vor, so dass dieses Kapitel nochmals bezüglich der Zahlen aktualisiert wurde.  

Die Aussprache mit den Planungsbeteiligten im Handlungsfeld „Pflege und Unterstützung“ fand am 
23. März 2023 statt. Die Anregungen und Beiträge der Teilnehmer sind in den Plan eingeflossen. Zu-
dem wurden schriftliche Stellungnahmen von verschiedenen Stellen eingereicht, die ebenfalls ihren 
Niederschlag im Textentwurf gefunden haben. Insgesamt wurden im Rahmen des Beteiligungspro-
zesses rd. 15 Fachgespräche und Veranstaltungen mit Anbietern, Kommunen, Seniorenvertretungen 
und Fachleuten zu einzelnen Themenbereichen durchgeführt.  

Die Handlungsempfehlungen im Bereich „Pflege und Unterstützung“ werden in der Sitzung vorge-
stellt und nach Erörterung mit den Kommissionsmitgliedern abgestimmt. Somit wäre der Planungs-
prozess weitestgehend abgeschlossen, so dass dem Sozialausschuss am 26. Juni 2023 der Entwurf der 
Endfassung zur finalen Beratung vorgelegt werden kann.  

Umsetzung und Ausblick: Seniorengerechte Kommunalpolitik ist ein Anliegen jeder Kommune. In 
Bezug auf die Pflegeinfrastruktur tritt zukünftig an die Stelle der Konzentration auf teil- und vollstati-
onäre Versorgungsformen unter dem Stichwort „Sorgende Kommune“ ein komplexes Feld von Maß-
nahmen und Projekten. Die konkrete Entwicklung der Infrastruktur kann vor allem seitens der Kom-
munen positiv beeinflusst und gestaltet werden, während dem Landkreis eine unterstützende, koor-
dinierende und initiierende Aufgabe zukommt. Die Kommunale Pflegekonferenz (KPK) ist ein geeig-
netes Gremium, um Maßnahmen zur Weiterentwicklung der pflegerischen Versorgung mit den maß-
geblichen Akteuren abzustimmen. 

Der bisherige Planungsprozess und die Handlungsempfehlungen werden in der Sitzung von der Ver-
treterin des KVJS, Frau Ghiorghita, präsentiert. 

 

  

   

 
 

Anlagen 

Anlage 1 - Entwurf der Endfassung der Fortschreibung des Seniorenplans  
                   für den Landkreis Konstanz  
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

x  Selbstverwaltungsaufgabe  

                Pflichtaufgabe 

               Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen 

  keine Auswirkungen 

  Auswirkungen auf Ziel/Kennzahl:  

     Nr.:  …    Bezeichnung:  …  

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

… EUR    … 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

… EUR    … 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

… EUR    … 
  

 

 Mittel sind im Haushalt/Entwurf (HHJahr/e …) veranschlagt 
 

… 
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